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Ein Mundvoll Zigarettenrauch
oder:

Geschichte wird gemacht

London Paris Berlin und jetzt Washington: erfolgreiche Stationen auf Lavais
geschichtlichem Weg. Welche Psychologie liegt diesen grossen Erfolgen zugrunde?

Das war an einem der aufregendsten Tage der Siebenmächte-Konferenz in London.
Im Korridor des Foreign Office teilte ein englischer Staatsmann dem Premierminister

von Frankreich etwas Wichtiges mit

Monsieur Laval ist ein leidenschaftlicher Raucher. Er zündete sich also eine
Zigarette an und begann nachzudenken.

Ich sah Laval im Spiegel seiner Zigarette:

1. Die Zigarette ragte himme -

wärts. Laval hörte aufmerksam
zu. Die Zigarette drückte seine
wartende Haltung aus. Sie stand
senkrecht. Sie erschien mir wie
ein Geschütz, gut in Stellung
gebracht.

2. Langsam ging die Zigarette in
die Waagerechte. Das Geschütz
suchte das Ziel. Ein Hauch von
Rauch, die Augenbrauen rücken
zusammen, hoppla, er hatte seine
Antwort gefunden.

3. Tief zog er den Rauch ein,
dann stiess er ihn aus. Er gab
seine Antwort. Und die muss gut
gewesen sein; denn:
Plötzlich gab die Zigarette ihre
Manöver auf, sie senkte sich.

Die Mundwinkel von Laval zogen sich zusammen zu einem flüchtigen, sieghaften
Lächeln. Er nahm die Zigarette aus dem Mund. Die Zigarette hatte ihre Schuldigkeit

getan. Sie hatte Geschichte gemacht.
Text und Zeichnungen von Michael Lorant

HOTEL SCHIFF

Alt st. gallische,
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte

Reimgeschüttel
für Liebesbedürftige
Du, Friedrich, meines Vaters Kuss
kratzt ärger als des Katers Fuss!

Mehr als vom Licht der Kerzenhalter,
zehrst du von meinem Herzen, Kalter!

Nach vielen frohen Jugendtagen
darf Alter wohl nach Tugend jagen.

1
Der Kenner trinkt ihn mit
Genuss Die Flasche mit

Garantie Etikette ist plombiert.

15

Lin IVànâvoII AZarettenrauà
oder:

London Laris Lerlin und jetzt V/asinngton: ertoigreiche 8tationen auk Lavais
geschichtlichem V/eg. V/eiche ?svchologie liegt diesen grossen Lrkolgen zugrunde?

Las war an einem der aukregendsten Lage der 8iebenmäcbte-Lonkerenz in London,
Im Korridor des Loreign Okkice teilte ein engiisciier 8taatsmann dem Lremier-
minister von Lrankreicb etwas V/icbtiges mit

Monsieur Lavai ist eiu ieidenscbaktiicber Laucber. Lr zündete sicb also eine
Zigarette an und begann nachzudenken.

Ich sah bavai im 8piegel seiner Zigarette:

l. Oie Zigarette ragte Kimme-
wärts. I.sval nörte aukmerkssm
?u. Die Zigarette drückte seine
wartende Laltung aus. 8ie stand
senkreckt. 8ie erscnien rnir wie
ein (iesckütz, gut in 8teIIung
gebracht.

2. Langsam ging die Tigarelte in
die Vssgereckte. Oas (iesckütz
suckte das Tiel. Lin Lauck von
Lauck. die ^ugenkrsuen rücken
zusammen, koppls, er katte seine
Antwort gekunden.

2. Liek zog er den Lauck sin,
dsnn stiess er ikn sus. Lr gak
seine Antwort, Lnd die muss gut
gewesen sein; denn:
Llötzlick gsk die Zigarette ikre
Manöver auk, sie senkte sick.

Lie lvlundwinkei von bavai zogen sich zusammen zu einem kiücntigen, sieghaiten
Lächeln. Lr nahm die Zigarette aus dem lVlund. Oie Zigarette hatte ihre 8chuidig-
keit getan. 8ie hatte Oeschichte gemacht.

I'exl und Xeicknnn^e» von iVIickgel I^ciránt

ttoi-ci- schift-
/^>t st. gsüisclis.
risimsbgs. rnoosrri
slrigsricritsts
lZsststStis

kür I^»«?kS»k«âLrkt»Ke
Ou, Lriedrick, meines Vsters Xuss
krstzt ärger als des Katers Luss!

l^lekr als vom Lickt der Lerzenkalter,
zekrst du von meinem Herzen, Kalter!

I^ack vielen kroken ^ugendtagen
dark ^Iter wokl nsck Lugend jsgen.

Oer lXenrier trint.^ i/in rriii'
Lenuss O?e L/ssc/ie rni>

cZsrsrilie-Lri^etrc isr p/omt»ert.
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